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 Kreisjournal 
als E-Book

Das Kreisjournal des Wart-
burgkreises kann man natür-
lich auch online lesen unter 
www.wartburgkreis.de . 
Beziehungsweise wer ein 
Handy, einen Tablet-PC oder 
ein Notebook jeweils mit Ka-
mera und eine Lesesoftware 
für QR-Codes hat, kann auch 
einfach nur den beigefügten 
QR-Code nutzen. Viel Freude 
beim Lesen.

Schnee und Eis und Wintersport

Wartburgkreis. In dieser 
Saison ließ der Schnee recht 
lange auf sich warten. Aber 
inzwischen liegt die weiße 
Pracht überall.
Und die Gewässer im Land-
kreis bieten auch im Winter 
viel Sehenswertes. Die Eis-
schollen auf der Werra zum 
Beispiel regen die Phantasie 
an. Stille Beobachter können 
so manchen gefi ederten Ufer-
gast entdecken.
Das Spielen mit Schnee ist 
kein Privileg der kleinen 
Knirpse. Das beweisen die 
beiden Twenties auf dem ne-
benstehenden Bild.
Über die Bäume im Winter er-
zählen die Ranger vom Nati-
onalpark jeweils samstags in 
Craula oder am Harsberg.
Wer es aber sportlich haben 
will, dem stehen in der Rhön 
und im Thüringer Wald wieder 
Loipen, Abfahrtshänge und 
Skilifte offen.

Zauberhafte Winterlandschaft
in Tiefenort. FOTO: Sabrina Mey

Schneemann-Bauen hat schon immer Spaß gemacht. 
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Wintersport-Infos
Aktuelle Wintersporthinweise unter 
www.thueringer-wald.com oder am 
Schneetelefon 0800-7236488 (kostenfrei).
Spezielle Informationen für die Rhön ste-
hen unter dem Stichwort „Wintersport“ bei 
www.rhoen.de oder sind telefonisch unter 
06654-1211 oder 09772-212 erhältlich.

Schneetelefon 0800-7236488 (kostenfrei).
Spezielle Informationen für die Rhön ste-
hen unter dem Stichwort „Wintersport“ bei 
www.rhoen.de oder sind telefonisch unter 
06654-1211 oder 09772-212 erhältlich.

Schneetelefon 0800-7236488 (kostenfrei).
Spezielle Informationen für die Rhön ste-
hen unter dem Stichwort „Wintersport“ bei 
www.rhoen.de oder sind telefonisch unter 
06654-1211 oder 09772-212 erhältlich.
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Kreisfreiheit: Auftaktgespräche zwischen Stadt und Kreis
Bad Salzungen. Erstmals tra-
fen sich vor wenigen Tagen 
der Landrat des Wartburg-
kreises Reinhard Krebs und 
Eisenachs Oberbürgermeiste-
rin Katja Wolf gemeinsam mit 
Vertretern der beiden Verwal-
tungen in Bad Salzungen zum 
Arbeitsgespräch zum Thema 
Kreisfreiheit. Der Eisenacher 
Stadtrat hatte im vergange-
nen Jahr Katja Wolf damit 
beauftragt, die Einkreisung 

auf den Weg zu bringen. Die 
Aufgabe der Kreisfreiheit ist 
ebenfalls Bestandteil des 
Haushaltssicherungskonzep-
tes der Stadt. Beide - Landrat 
Reinhard Krebs und Ober-
bürgermeisterin Katja Wolf 
- hatten zu diesem Thema 
auch bereits mit Thüringens 
Innenminister Jörg Geibert 
gesprochen. „Ich rechne mit 
Einsparungen in Höhe von 
rund 2,8 Millionen Euro jähr-

lich“, sagt Katja Wolf. „Aber 
nur dann, wenn Eisenach 
als Große kreisangehörige 
Stadt in den Wartburgkreis 
eingekreist wird.“ Landrat 
Reinhard Krebs betonte, dass 
sich der Wartburgkreis dem 
Ansinnen der Stadt Eisenach 
nicht verschließe. „Ohne 
Mandat des Kreistages kann 
ich jedoch nicht in konkre-
te Verhandlungen eintre-
ten.“ Deshalb wird er in der 

Kreistagssitzung am 20. März 
dem Kreistag einen entspre-
chenden Beschlussvorschlag 
vorlegen. Außerdem wird der 
Innenminister in einer der 
nächsten Sitzungen vor den 
Mitgliedern des Kreistages 
zur Einkreisung Eisenachs 
Stellung nehmen. Das nächs-
te Sondierungsgespräch zwi-
schen Stadt und Kreis findet 
am 21. März in Eisenach 
statt.

➟ der LAndrAt InforMIert

Besondere Veranstaltungen im Wartburgkreis 2013
Pünktlich zum Jahresstart 
dürfen wir Ihnen unseren 
neuen Kulturkalender prä-
sentieren! Während wichtige 
Veranstaltungen im Wartburg-
kreis selbstverständlich vorab 
im Kreisjournal angekündigt 
werden, finden Sie diese hier 
nun erneut in einem Gesamt-
überblick für 2013 - von Ja-
nuar bis Dezember zeitlich 
geordnet. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter den 
jeweils angegebenen Inter-
netadressen.

ein ereignisreiches, veranstal-
tungsreiches Jahr 2013 im 
Wartburgkreis und wünschen 
allen Organisatoren natürlich 
eine glückliche Hand für die 
Vorbereitung!

Ihr Landrat

Reinhard Krebs

Bitte melden Sie uns Ihre 
wichtigsten Veranstaltungs-
termine, von denen Sie mei-
nen, das sie viele Menschen 
in unserem Landkreis inter-
essieren könnten. Auf diese 
Weise tragen Sie entscheidend 
dazu bei, dass noch mehr 
Bürger von den kulturellen 
Höhepunkten im ganzen 
Wartburgkreis erfahren und 
Sie auf diese Weise vielleicht 
ein ganz besonderes Erlebnis 
besuchen werden. Zusammen 
mit Ihnen freuen wir uns auf 

➟ AuS deM KreISAuSSchuSS

Außerplanmäßige Ausgabe und Vergabe von Aufträgen
Wartburgkreis. Der Landrat 
informierte jüngst den Kreis-
ausschuss über eine außer-
planmäßige Ausgabe in Höhe 
von 30.000 Euro. Mit dem am 
01.01.2012 in Kraft getrete-
nen Gesetz zur Kooperation 
und Information im Kinder-
schutz stellt der Bund finan-
zielle Mittel im Rahmen der 

„Bundesinitiative Netzwerk 
Frühe Hilfen und Familienheb-
ammen“ zur Verfügung. Die 
Verteilung auf die Landkreise 
ist durch die Landesrichtlinie 
vom 21.09.2012 festgelegt. 
Mit dieser zweckgebundenen 
Zuweisung werden seit 2012 
der Aufbau eines Netzwerkes 
und weitere Maßnahmen in 

Form von Projekten mit frei-
en Trägern entsprechend der 
Landesrichtlinie im Wartburg-
kreis finanziert. Dies konnte 
die Planung für 2012 nicht 
vorsehen und deshalb muss-
te für die Finanzierung dieser 
Projekte die außerplanmäßige 
Ausgabe erfolgen. Mehrere 
öffentliche Aufträge hat der 

Kreisausschuss für die weite-
re Sanierung der Regelschule 
Unterbreizbach beschlossen. 
Arbeiten an der Wärmedämm-
fassade, Dachabdichtung und 
eine Metallglasfassade mit ei-
nem Gesamtumfang von etwa 
385.500 Euro können nun 
ausgeführt werden.

Wir gratulieren!
ZuM 65. hochZeItStAg:
Frau Grete und Herr Siegfried Kilian, Frauensee, am 16.01.2013.

ZuM 60. hochZeItStAg:
Frau Rosa Marie und Herr Heinz Schliedermann, Kaltennordheim, am 16.01.2013,

Frau Christa und Herr Werner Kister, Dorndorf OT Dietlas, am 24.01.2013.
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Was fi ndet wann, wo statt?
VerAnStALtungStIppS für dIe WArtBurgregIon 2013

Reit- und Fahrturnier Mihla 
vom 17. - 19.05.2013

„800 Jahre Stadt Creuzburg“ 
vom 20. - 30.06.2013

Geisaer Weihnachtsmarkt am 
15.12.2013

„Die Wartburg und Martin Luther 
auf Briefmarken und Ansichts-
karten“ bis 01.03.2013 
in der Foyergalerie 
der Wartburg-Sparkasse

Pfi ngstfest in Untersuhl 
vom 18.- 20. 05. 2013

451. Heiratsmarkt in Kaltennordheim 
vom 17. - 21.05.2013

Kelten-Erlebnistage 
mit Ostaramarkt 
im Keltendorf Sünna 
vom 31.03. bis
01.04.2013

Traditioneller Fackelbrand 
in Schweina am 24.12.2013

20. mdr-Osterspaziergang in 
Bad Salzungen am 31.03.2013

Lux Festspielwoche in Ruhla 
vom 15. - 21.07.2013

10. Treffurter Stadtlauf 
am 07.09.2013

Krayenburgfest 
am 19.05.2013

Kreisfamilientag des 
Wartburgkreises
am 31.03.2013
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  ➟ VerAnStALtungSKALender 2013

  Höhepunkte und Freizeit-Tipps für die Wartburgregion
04. - 15. 02.2013  „Mathematik-Experimentierausstellung“ im Beratungscenter der Wartburg-Sparkasse  

in der Ratsstraße 14-16, Bad Salzungen, Infos: 03691 685 4212

14.02.2013 Ausstellungeröffnung „Treffurt auf den zweiten Blick“, Fotos von Werner Lotz, 15 Uhr in der Bibliothek  
im Bürgerhaus Treffurt

16.02.2013 Kreiswerkstatt der Karnevalvereine im Wartburgkreis in der Mehrzweckhalle Barchfeld

16.02.2013 7. Kristallmarathon im Erlebnisbergwerk Merkers 
Ausrichter: Triathlonverein Barchfeld e.V.

bis 01.03.2013 „Die Wartburg und Martin Luther auf Briefmarken und Ansichtskarten“ - Ausstellung während  
der Öffnungszeiten der Sparkasse Karlstraße in der Foyergalerie der Wartburg-Sparkasse in Eisenach

02.03.2013 15. Frauensporttag in der Werner-Seelenbinder-Halle, Bad Salzungen

04. - 08.03.2013  Frauenwoche mit Veranstaltungen

21.03.2013 Equal Pay Day

24.03.2013  Ostermarkt in Kaltennordheim

31.03.2013 20. mdr-Osterspaziergang in Bad Salzungen

31.03. - 01.04.2013 Kelten-Erlebnistage mit Ostaramarkt im Keltendorf Sünna

06.04.2013  ab 10:00 Uhr Treffpunkt: Jugendherberge „Urwaldlifecamp“. 
„Von Aronstab bis Zwiebelzahnwurz“, geführte Wanderung

13.04.2013 Ensemble Sakshin, Musik aus Indien und Persien in der Begegnung mit Jazz und Rock;  
19.30 Uhr, St. Concordia-Kirche Ruhla

25.04.2013 Girls-Day

27.04.2013 ab 17.00 Uhr Aula Gymnasium Bad Salzungen 
Frühlingskonzert der Musikschule Wartburgkreis

01.05.2013  19. Hainich-Lauf Ort: Sportplatz Mihla

01.05.2013  Maifest im Gewerbegebiet „Untere Röde“ in Dermbach

05.05.2013  Rennsteighotel Hubertushaus - 4. Werraenergie Radjagd

10. - 12.05.2013  130 Jahre Feuerwehr Motzlar

12.05.2013  Museumsfest im Hörselbergmuseum mit Ausstellungseröffnung „Via regia“

17.-19. 05. 2013  Reit- und Fahrturnier Mihla Ort: Reitplatz auf dem Mühlwehr

17. - 21.05.2013  451. Heiratsmarkt in Kaltennordheim

18. - 20.05.2013  Pfingstfest in Untersuhl

18. - 20.05.2013  Mittelalterfest auf der Creuzburg

19.05.2013  Krayenburgfest mit der Bergmannskapelle Unterbreizbach auf der Krayenburg

25.05.2013  um 19.30 Uhr Literarische Reise ins Morgenland mit Anna Moik-Stötzer, Berlin und Wien, in Gerstungen

26.05.2013  4. Gesundheitstag für die Wartburgregion „Gesund mit allen Sinnen“, Wandelhalle Eisenach,

01.06.2013  Kinder- und Familienfest, Wandelhalle Eisenach

02.06.2013 10. Town&Country Marathon, Keltenbad Bad Salzungen

09.06.2013  Fest der Rennsteig-Landkreise in Ruhla

14. - 16.06.2013 21. Stadtfest Bad Salzungen

15.06.2013  ab 13:00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz „Kindel“ gegenüber Einfahrt Gewerbegebiet,  
„Gesundheit am Wegesrand“, geführte Wanderung

29.06.2013 Musikschule Bad Salzungen „Musikschulfest“

20. - 30.06.2013  Festwoche „800 Jahre Stadt Creuzburg“

14.07.2013 Sommerkonzert der Landeskapelle Eisenach 
18.00 Uhr im Hof der Burg Normannstein
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  ➟ VerAnStALtungSKALender 2013

  Höhepunkte und Freizeit-Tipps für die Wartburgregion
15. Juni 2013 Irish Folk mit „Greenpeckers“, 19.30 Uhr, St. Concordia-Kirche Ruhla

22.06.2013  23. Kinder- und Jugendsporttag des Kreissportbundes Bad Salzungen

29. - 30.06.2013 15. Werrataltag in Creuzburg im Rahmen der 800 Jahrfeier der Stadt Creuzburg,  
Festwoche vom 20. - 30.06.2013

04. - 07.07.2013 Blasmusikfest (45+1 Jahre Blasorchester Urnshausen)

06.07.2013 Geisa Schlosshof „Sommerkonzert“

07. - 13.07.2013 Internationales Bildhauersymposium, Bad Salzungen

15. - 21.07.2013  Lux Festspielwoche in Ruhla, Infos unter www.lux-festspiele.de oder  
(https://www.facebook.com/lux.festspiele)

20. + 21.07.2013  Großes Keltenfest geplant mit Vereinen im Keltendorf Sünna

04.08.2013  Schleppertreffen auf dem Lindenrasen in Pferdsdorf

04.08.2013 28. STZ-Werratal-Triathlon 
Kiesgrube Immelborn - Veranstalter: Triathlonverein Barchfeld e.V.

09. - 11.08.2013 16. Seefest, Bad Salzungen

16. - 18.08.2013  130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Tiefenort / 85 Jahre Feuerwehrverein Tiefenort e.V.  
in der Krayenberghalle bzw. Feuerwehrgerätehaus

24.08. - 01.09.2013  1225-Jahr-Feier in Diedorf

31.08.2013 Kreisfamilientag des Wartburgkreises in Wutha-Farnroda

31.08. - 09.09.2013  Dorffest „1000 Jahre & mehr“ in Schleid

05.09.2013 7. Seniorensporttag in der Werner-Seelenbinder-Halle, Bad Salzungen

08.09.2013  Tag des offenen Denkmals zum Thema „Jenseits des Guten und Schönen: Unbequeme Denkmale?“

08.09.2013 17.00 Uhr, Vacha - Johanneskirche, „Musikschulen öffnen Kirchen“

07. - 14.09.2013 Seniorenwoche im Wartburgkreis

07.09.2013  10. Treffurter Stadtlauf über verschiedene Distanzen, 
ab 10.00 Uhr an der Normannsteinhalle, mit Jubiläumsfeier

15.09.2013  ab 13:00 Uhr Treffpunkt: Info Pavillon am Schloß in Behringen 
„Wandern, Natur und Kunst erleben“ geführte Wanderung;

21.09.2013  155 Jahre Chorjubiläum - Handwerkerchor „Liederkranz“ Dermbach in der Schlosshalle

23. - 28.09.2013  Veranstaltungen zur Interkulturellen Woche 2013

03.10.2013  Wirtefest und Herbstmarkt in Kaltennordheim

12.10.2013 um 19.30 Uhr „Ungehaltene Reden ungehaltener Frauen“ Katharina von Bora an Martin Luther -  
eine Veranstaltung der Theatergruppe Gerstungen für das Werratalmuseum

13./31.10.2013  12. Pummpälzfest mit Reformationsmarkt und Wandern auf Luthers Spuren in Möhra

02.11.2013 21. Sport- und Presseball in der Werner-Seelenbinder-Halle, Bad Salzungen

25.11.2013 Aktionstag „Nein zu Gewalt an Frauen“

29.11. - 01.12.2013 Herzermarkt Vacha

04.12.2013 ab 19.00 Uhr, Sparkasse Bad Salzungen „Weihnachtskonzert der Musikschule Wartburgkreis“

07.12.2013 um 17.00 Uhr Aula des Gymnasiums Bad Salzungen „Weihnachtskonzert der Musikschule Wartburgkreis“

13.12.2013  „Gloria in cielo“, Erlesenes Konzert mit weihnachtlicher Musik aus dem Orient und dem mittelalterlichen 
Europa, 19.30 Uhr, St. Concordia-Kirche Ruhla

14. und 15.12.2013  Historischer Weihnachtsmarkt auf der Creuzburg

15.12.2013 Geisaer Weihnachtsmarkt

24.12.2013 Traditioneller Fackelbrand auf dem Antoniusberg in Schweina

Stand 23.01.2013. Alle Angaben ohne Gewähr.
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➟ nAtur und uMWeLt

Bienenlehrgang geplant - Interessenten gesucht
Wartburgkreis. Das Halten 
von Honigbienen ist ein 
schönes und sehr nützliches 
Hobby.
Leider wird dieses Hobby von 
immer weniger Menschen 
ausgeübt.
Einstein soll gesagt haben: 
„Wenn die Biene stirbt, 
stirbt der Mensch vier Jahre 
danach“
In einigen Orten des Kreises 
gibt es schon keine Bienen 
mehr, viele Menschen merken 
es an der Obsternte, die klei-
ner ausfällt als früher.
Der Imkerverein „Werraaue“ 
e. V. wurde 1895 in Gerstun-
gen gegründet. Vor der Wen-
de hatte er bis zu 60 Mitglie-
der, heute sind es nur noch 
22 Mitglieder.

Um wieder mehr Menschen 
an die Bienenhaltung her-
anzuführen haben wir uns 
vorgenommen, in diesem 
Jahr einen Im-
k e r l e h r g a ng 
durchzuführen. 
Es ist geplant, 
an einigen Wo-
chenenden im 
Februar theo-
retisch in die 
Bienenhaltung 
einzuführen und einige Win-
terarbeiten wie Rähmchen 
bauen, Mittelwände gießen 
und in die Rähmchen einlö-
ten, durchzuführen. Natür-
lich werden auch Bienen-
wachskerzen gegossen bzw. 
gewickelt. Danach soll ab 
März/April alle zwei Wochen 
praktisch an den Bienen ge-

arbeitet werden. Jeder Teil-
nehmer bekommt ein Bienen-
volk, das er alleine, natürlich 
unter Anleitung, bearbeitet. 

Den geschleu-
derten Honig 
von „seinem“ 
B ienenvo l k 
kann er be-
halten als 
süßen Lohn 
seiner Mühe. 
Wenn ihm die 

Bienenhaltung zusagt und er 
in unseren Verein eintritt, 
bekommt er auch das Volk als 
Grundlage für seine Bienen-
haltung geschenkt. Die prak-
tischen Arbeiten werden von 
Imkern angeleitet. Die Lehr-
gangsgebühr 10 € für Materi-
al, das zur Verfügung gestellt 
wird, ansonsten kostenlos.

Die Bienenhaltung hat ge-
genüber dem Halten von 
anderen Tieren den Vorteil, 
dass man nicht täglich an 
den Bienen arbeiten muss, 
im Frühjahr bis Herbst reicht 
es normalerweise, wenn 
man alle zwei Wochen sei-
ne Bienenvölker durchsieht, 
im Winter sollte man seine 
Bienen in Ruhe lassen. Man 
kann also verreisen ohne den 
Nachbarn, den Opa usw. zu 
bitten, die Tiere zu füttern 
und zu versorgen.
Wenn Ihr Interesse geweckt 
ist, können Sie sich beim 
Vorsitzenden des Imker-
vereins gerhard Wolf, Karl-
straße 6, 99834 gerstun-
gen melden.
telefon: 036922/20936 
oder mobil 01733822819

➟ KInder und geSundheIt

Damit unsere Kinder gesunde Zähne behalten
Wartburgregion. Laut Gesetz 
ist in Thüringen für alle Kinder 
und Jugendlichen in den Schu-
leinrichtungen die zahnärzt-
liche Vorsorgeuntersuchung 
einmal pro Jahr duldungs-
pfl ichtig (§ 55, Abs.3 Thürin-
ger Schulgesetz). Im Schuljahr 
2011/2012 wurden im nördli-
chen Wartburgkreis und in der 
Stadt Eisenach von den 2915 
Grundschülern in 21 Grund-
schulen 2799 zahnärztlich un-
tersucht, das sind 96Prozent. 
Im südlichen Wartburgkreis 
wurden von 2268 Grundschü-
lern in 21 Grundschulen 2201 
reihenuntersucht, das ent-
spricht 97 Prozent. In 2012 
wurde eine statistische Be-

fundauswertung im nördli-
chen Wartburgkreis und in der 
Stadt Eisenach durchgeführt. 
Im Schuljahr 2012/2013 er-
folgt diese statistische 
Erhebung für den süd-
lichen Wartburgkreis.   
Die Auswertung der 
Untersuchungsergeb-
nisse zeigte, dass die 
Behandlungsbedürftig-
keit der Gebisse mit 32 
Prozent ähnlich hoch 
lag wie in den vergangenen 
Jahren in ganz Thüringen.
Allerdings können wir eine 
absteigende Tendenz von der 
1. Klasse (35 Prozent) bis zur 
4. Klasse (17 Prozent) fest-
stellen.

Man muss also davon aus-
gehen, dass die behand-
lungsbedürftigen Zähne der 
Erstklässler schon im Kinder-

garten vorhan-
den waren. Dies 
deckt sich mit 
den Ergebnissen 
von Prof. Klaus 
Pieper von der 
Universität Mar-
burg. Er hat in 
Untersuchungen 

festgestellt, dass mehr als 
40 Prozent der Kinder, die als 
Schulanfänger Karies haben, 
diese bereits in den Kinder-
garten mitbringen.
Außerdem zeigen im laufe der 
Grundschulzeit die gruppen-

prophylaktischen Maßnahmen 
(Zahnputztraining, Ernäh-
rungsberatung, lokale Fluori-
dierung), die im nördlichen 
WAK und in der Stadt Eisenach 
fl ächendeckend zweimal pro 
Jahr mit Einverständnis der 
Eltern erfolgen ihre positiven 
Auswirkungen.
Die Bemühungen aller an der 
Zahngesundheit unserer Kin-
der Beteiligten sollten sich 
deshalb in den nächsten Jah-
ren vor allem auf die Eindäm-
mung der frühkindlichen Kari-
es in den Kindertagesstätten 
konzentrieren. 

Dr. Hofmann,
Gesundheitsamt

Die Auswertung der 

Karl-Liebknecht-Str.23; 
36433 Bad Salzungen; 
tel.: 03695 55370, 
fax: 03695 5537-20
Internet: www.vhs-wartburgkreis.de

frühjAhrSSeMeSter 2013
Die Volkshochschule Wartburgkreis bietet persönliche Beratung und 
die Möglichkeit zur Anmeldung:
In der geschäftstelle Bad Salzungen, Karl-Liebknecht-Straße 23,
vom 4. bis 7. Februar 2013,
täglich ............................................. von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
und am 8. Februar 2013, ..................... von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie während der Beratungsabende in den Außenstellen
Bad Liebenstein: 05.02.2013, 19:00 Uhr - 20:00 Uhr; Regelschule
Behringen:  07.02.2013, 19:00 Uhr - 20:00 Uhr, Regelschule

dermbach:  04.02.2013, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr, Regelschule
geisa:  14.02.2013, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr, Regelschule
gerstungen:  04.02.2013, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr, 
 Gemeindeverwaltung
Kaltennordheim:  04.02.2013, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr, Regelschule
Marksuhl:  04.02.2013, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr, Regelschule
Mihla:  04.02.2013, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr, Regelschule
ruhla:  06.02.2013, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr, Gymnasium
Stadtlengsfeld:  07.02.2013, 19:00 Uhr - 20:00 Uhr, Regelschule
treffurt:  04.02.2013, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr, Regelschule
Vacha:  14.02.2013, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr, Gymnasium
Wutha-farnroda: 06.02.2013, 19:30 Uhr - 20:30 Uhr, Regelschule

Programmhefte erhalten Sie kostenfrei in der Geschäftsstelle der Volkshoch-
schule, den Außenstellen, im Landratsamt, den Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen und in den Filialen der Wartburg-Sparkasse. Das Programm der Volks-
hochschule fi nden Sie auch auf der Homepage www.vhs-wartburgkreis.de.
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➟ neujAhrSeMpfAng deS WArtBurgKreISeS und der WArtBurg-SpArKASSe In creuZBurg

Landrat bedankt sich bei Creuzburger Bürgern

Der Michael-Praetorius-Chor sorgt für einen klangvollen Auftakt.  FOTO: Heinz

Landrat Krebs begrüßt die Tiefenorter 
„mdr-Thüringerin des Jahres“, Frau 
Astrid Adler, als Ehrengast.  FOTO: Matz

Das Saxophon-Quartett der Musikschule
„Johann Sebastian Bach“ Eisenach. 
 FOTO: Matz

Die Frauen des Burgvereins Creuzburg e.V. 
warben für ihre Stadt.  FOTO: Heinz

Charmant und kenntnisreich
sprach Frau Prof. Harms über 
das Ehrenamt.  FOTO: Matz

creuzburg. „Als Ausrichtungsort des dies-
jährigen gemeinsamen Neujahrsempfangs 
des Wartburgkreises und der Wartburg-
Sparkasse hat sich Creuzburg von seiner 
besten Seite gezeigt“, lobte Landrat Rein-
hard Krebs die Gastgeber der Großveran-
staltung vor wenigen Tagen in Creuzburg. 
Er bedankte sich herzlich bei Bürgermeis-
ter Ronny Schwanz, den Mitarbeitern von 
Stadtverwaltung und Bauhof, gleich meh-
reren Hausmeistern und natürlich den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr und 
der Ordnungskräfte, die dafür sorgten, 
dass der diesjährige Neujahrsempfang, zu 
dem 300 Vertreter aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft angereist waren, erfolg-
reich abgelaufen ist. Traditionell bezog 
an diesem Nachmittag der Landrat Stel-
lung zum Werdegang des Landkreises im 
vergangenen Jahr und die anstehenden 
neuen Projekte. Der Vorstandsvorsitzen-
de der Wartburg-Sparkasse, Tino Richter, 
nutzte ebenfalls die Gelegenheit, über die 
wirtschaftliche Entwicklung des Geldinsti-
tutes zu referieren. Zum Festvortrag „Das 
ehrenamtliche Engagement - Kitt in einer 
globalisierten Gesellschaft?“ sprach Frau 
Prof. Monika Harms, Generalbundesanwäl-
tin a. D. und Vorstandsmitglied im Förder-
verein der Liboriuskapelle Creuzburg.
Für ein mitreißendes Kulturprogramm 
sorgte der zum Anlass extra erweiterte 
Michael-Praetorius Chor Creuzburg unter 

Leitung von Monika Bley-Wagner 
und das Saxophon-Quartett der 
Musikschule „Johann Sebastian 
Bach“ Eisenach unter Leitung 
von Stanley Blume.
Schon Wochen zuvor waren die 
Vorbereitungen für den Neujahrs-

empfang angelaufen. Die Sporthalle der 
Creuzburger Grundschule war in eine 
glanzvolle Festhalle verwandelt worden 
und der „Klostergarten“ sorgte für eine 
köstliche Versorgung. Jeder Gast erhielt 
zum Abschied noch eine Erinnerung zur 
Wiederkehr nach Creuzburg.

Rund 300 Gäste nutzten die gute Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch. 
 FOTO: Heinz
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Öffentliche Bekanntmachung
SItZung deS jugendhILfeAuSSchuSSeS  
AM 13.02.2013
Die 23. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Wartburgkrei-
ses findet am Mittwoch, dem 13.02.2013 um 16:00 uhr im 
Landratsamt Wartburgkreis, Beratungsraum 2, Erzberger Allee 
14, 36433 Bad Salzungen statt.

Vorläufige tagesordnung

I.
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Schließung des Protokolls der 22. Sitzung
3. Bestätigung, Ergänzung, Abänderung der Tagesordnung
4. Bericht der Verwaltung
  u. a. Sachstandsmitteilung zur Weiterentwicklung der  

regionalisierten Jugendarbeit
5. Anfragen/Information

II.
1.  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabegrundsätze 

für die Bewertung der Anträge auf Förderung im Rahmen 
des Investitionsprogramms „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 
2013 bis 2014 und Beauftragung der Verwaltung zur Um-
setzung

2.  Beratung und Beschlussfassung über die Richtlinie des 
Wartburgkreises zur Übernahme eines Teilnehmerbeitrages 
für eine Ferienfreizeit

Bad Salzungen, 21.01.2013

gez. Holland-Nell
Ausschussvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
der KreIStAg deS WArtBurgKreISeS  
hAt In SeIner SItZung AM 10.10.2012  
foLgende BeSchLüSSe gefASSt:
1.  Der Kreistag beschließt, das Amt des Ersten Beigeordneten 

mit Beginn der Amtszeit des/der neu gewählten Ersten Bei-
geordneten in die Besoldungsgruppe B 2 einzustufen.

2.  Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 100.000 € in der Haushaltsstelle 41258.74653 
- Beschäftigung in einer Werkstatt für behinderte Men-
schen in Einrichtungen (Förderbereich) gem. §§ 5, 5a der 
Hauptsatzung des Wartburgkreises. Die Deckung erfolgt 
durch Minderausgaben in der Haushaltsstelle 48210.78250 
- Bildung und Teilhabe (gemeinschaftliche Mittagsverpfle-
gung) in Höhe von 100.000 €.

3.  Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 120.000 € in der Haushaltsstelle 41500.78100 
- Leistungen der Grundsicherung außerhalb von Einrichtun-
gen - gem. §§ 5, 5a der Hauptsatzung des Wartburgkreises. 
Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben in der Haus-
haltsstelle 48210.78210 - Bildung und Teilhabe (Schul-
ausflüge und mehrtägige Klassenfahrten) - in Höhe von 
120.000 €.

4.  Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 300.000 € in der Haushaltsstelle 41288.74660 - 
Sonstige Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderun-
gen in Einrichtungen (Eingliederungsheime) - gem. §§ 5, 5a 

der Hauptsatzung des Wartburgkreises. Die Deckung erfolgt 
durch Minderausgaben in der Haushaltsstelle 48200.69100 
- Leistungsbeteiligung bei Bedarfen für Unterkunft und 
Heizung an Arbeitsuchende - in Höhe von 300.000 €.

5.  Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 250.000 € in der Haushaltsstelle 41258.74650 
- Beschäftigung in einer Werkstatt für behinderte Men-
schen in Einrichtungen (Arbeitsbereich) - gem. §§ 5, 5a 
der Hauptsatzung des Wartburgkreises. Die Deckung erfolgt 
durch Minderausgaben in der Haushaltsstelle 48200.69100 
- Leistungsbeteiligung bei Bedarfen für Unterkunft und 
Heizung an Arbeitsuchende - in Höhe von 250.000 €.

6.  Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 165.000 € in der Haushaltsstelle 41168.74211 - 
Hilfe zur Pflege (Heimkosten) in Einrichtungen - gem. §§ 
5, 5a der Hauptsatzung des Wartburgkreises. Die Deckung 
erfolgt durch Mehreinnahmen in der Haushaltsstelle 
41288.16210 - Erstattungen von anderen Sozialleistungs-
trägern (ThürAGSGB XII) in Höhe von 165.000 €.

der KreISAuSSchuSS hAt In SeIner SItZung  
AM 08.10.2012 foLgende BeSchLüSSe gefASSt:
1.  Der Kreisausschuss beschließt überplanmäßige Ausgaben in 

Höhe von 36.000 € in den Haushaltsstellen 21100.64500 - 
Grundschulen/Versicherungen - in Höhe von 14.100 € und 
22500.64500 - Regelschulen und Schulverbund Grund- und 
Regelschulen/Versicherungen - in Höhe von 21.900 € und 
stimmt der vorgeschlagenen Deckung zu.

2.  Der Kreisausschuss beschließt die überplanmäßige Ausgabe 
in Höhe von 20.000 € in der Haushaltsstelle 41018.74011- 
Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen (Pflegeheime) 
- gem. § 5a der Hauptsatzung des Wartburgkreises. Die De-
ckung erfolgt durch Minderausgaben in der Haushaltsstelle 
41490.73290 -Beihilfen außerhalb von Einrichtungen - in 
Höhe von 20.000 €.

3.  Der Kreisausschuss beschließt die überplanmäßige Ausgabe 
in Höhe von 40.000 € in der Haushaltsstelle 41010.73000 
- Hilfe zum Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen 
- gem. § 5a der Hauptsatzung des Wartburgkreises. Die De-
ckung erfolgt durch Minderausgaben in der Haushaltsstelle 
49500.78110 - Bildung und Teilhabe (Schulausflüge und 
mehrtägige Klassenfahrten) nach BKGG - i. H. v. 30.000 
€ sowie der Haushaltsstelle 49500.78160 - Bildung und 
Teilhabe (Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben) nach 
BKGG - i. H. v. 10.000 €.

4.  Der Kreisausschuss beschließt die überplanmäßige Ausgabe 
in Höhe von 70.000 € in der Haushaltsstelle 41280.73662 
- Hilfe zum selbstbestimmten Leben in betreuten Wohn-
möglichkeiten (Suchtkranke) - gem. § 5a der Hauptsatzung 
des Wartburgkreises. Die Deckung erfolgt durch Minder-
ausgaben in den Haushaltsstellen 48210.78220 - Bildung 
und Teilhabe (persönlicher Schulbedarf) in Höhe von 
10.000 €, 48210.78260 - Bildung und Teilhabe (Teilhabe 
am sozialen und kulturellen Leben) in Höhe von 40.000 €, 
49500.78120 - Bildung und Teilhabe (persönlicher Schulbe-
darf) nach BKGG - in Höhe von 20.000 €.

5.  Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag für die Pla-
nungsleistungen (Objektplanung Verkehrsanlagen Leis-
tungsphase 3-9; Örtliche Bauüberwachung; Bauvermes-
sung Verkehrsanlagen LPh 1-2) der Kreisstraße K 509 von 
Unterellen nach Lauchröden 2. und 3. BA an das Planungs- 

Amtsblatt
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Mihla hat bei der Unteren Wasserbehörde des 
Landratsamtes Wartburgkreis mit Schreiben vom 04.01.2013 
den Antrag auf Plangenehmigung gemäß § 68 Wasserhaushalts-
gesetz für das Vorhaben „Grundhafte Sanierung des Lauterbaches 
innerhalb des historischen Ortskerns Sanierungsgebiet in Mihla, 1. 
Bauabschnitt“ gestellt.
Die beantragte wesentliche Umgestaltung eines Gewässers ist 
in der Anlage 1 zum Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung 24. Februar 
2010 (BGBl. I S. 94) unter Nr. 13.18.2 Spalte 2 genannt. Des-
halb wurde eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 
3 c UVPG durchgeführt.

Gemäß § 3 a Satz 2 UVPG wird hiermit bekannt gegeben:
Im Ergebnis der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls gemäß 
§ 3 c UVPG wird nach überschlägiger Prüfung unter Berück-
sichtigung der in der Anlage 2 des UVPG aufgeführten Kriteri-
en festgestellt, dass mit dem o.g. Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Umweltauswirkungen verbunden sind und somit 
keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Entscheidung gemäß § 
3 a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist. Die Entschei-
dungsgründe sind der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen 
des Umweltinformationsgesetzes (ThürUIG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2006, ThürGVBl. S. 513, 
im Landratsamt Wartburgkreis, Umweltamt, Andreasstraße 11, 
36433 Bad Salzungen, zugänglich.

Bad Salzungen, den 22.01.2013

Landratsamt Wartburgkreis
Der Landrat
gez. Krebs

Öffentliche Ausschreibung  
gemäß VOB/A
Der Wartburgkreis, der Wasser und Abwasser - Verband Bad Sal-
zungen und die Stadt Geisa, beabsichtigen für das Vorhaben 
Ausbau der Straße Am honhauk - Kreisstraße K 99, ortsteil 
otzbach, Stadt geisa folgende Leistungen zu vergeben.

a) Vergabestelle / Auftraggeber:
 Titel 1 und 2: 
  Wasser und Abwasser - Verband Bad Salzungen
   Eisenacher Str. 2a , 36433 Bad Salzungen
   Telefon: (03695) 667-0 Fax: (03695) 622263
   E-Mail: wvs@wvs-basa.de
 Titel 1 und 3: 
  Landratsamt Wartburgkreis
   Erzberger Alle 14, 36433 Bad Salzungen
   Telefon: (03695) 616201 Fax: (03695) 616297
   E-Mail: gebaeudewirtschaft@wartburgkreis.de
 Titel 1, 4 und 5: 
  Stadt Geisa
   Marktplatz 27, 36419 Geisa
   Telefon: (036967) 69-0 Fax: (036967) 69-149
   E-Mail: info@geisa.de
b) Vergabeverfahren:
 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c) Elektronische Angebotsabgabe:
 entfällt

und Bauleitungsbüro Battenberg & Koch, Krauthausen zu 
vergeben.

6.  Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag (Zuschlag) für 
die Sanierung von Kreisstraßen im Wartburgkreis 2012 
zur Deckensanierung eines Abschnittes der K1 von Burla 
Richtung Ebenheim auf Grundlage des Angebotes vom 
02.10.2012 an die Firma STRABAG AG aus Eisenach zu 
vergeben.

7.  Der Kreisausschuss des Wartburgkreises vergibt die Bauleis-
tungen für die Errichtung einer 60-m-Laufbahn incl. einer 
Weitsprunganlage in der Grundschule Wiesenthal nach Be-
schränkter Ausschreibung an den wirtschaftlichsten Bieter: 
Bauhandwerksbetrieb Franz Pabst Dermbach.

8.  Der Kreisausschuss des Wartburgkreises vergibt die Bauleis-
tungen für die Errichtung einer 50-m-Laufbahn incl. einer 
Weitsprung- und einer Kugelstoßanlage an der Regelschule 
Marksuhl im Rahmen einer Freihändigen Vergabe an den 
wirtschaftlichsten Bieter: Morgenweck Hoch- und Tiefbau 
GmbH Kieselbach.

der jugendhILfeAuSSchuSS  
hAt In SeIner SItZung AM 24.10.2012  
foLgende BeSchLüSSe gefASSt:
1.  Der Jugendhilfeausschuss beschließt den Bedarfsplan 

Kindertageseinrichtungen/Tagespflege für das Kindergar-
tenjahr 2012/2013.

2.  Der Jugendhilfeausschuss beschließt
-  die Prioritätenliste 2. Halbjahr 2012 für die investive 

Förderung für Jugendeinrichtungen der Kommunen im 
Wartburgkreis laut Anlage zur Vorlage mit einer Gesamtför-
dersumme in Höhe von 11.822,03 €,

-  die Bestätigung des Antrages der Stadt Geisa auf Erweite-
rung des Gegenstandes der Förderung um „Erneuerung des 
Fußbodens in der Jugendeinrichtung Wiesenfeld“.

3.  Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Förderung des 
Projektes „Mittelalter“ im Rahmen der schulbezogenen 
Jugendarbeit an der Staatlichen Regelschule Altensteiner 
Oberland Bad Liebenstein in Höhe von 408,75 € für das 
Haushaltsjahr 2012.

4.  Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Trägerschaften 
der regionalisierten Jugendarbeit im Wartburgkreis in den 
Planungsregionen sowie die Trägerschaften der Mobilen 
Jugendarbeit und der Schulsozialarbeit ab dem 01.01.2013 
wie folgt:

I. regionalisierte jugendarbeit:
a)  Planungsregion 1 - Die Trägerschaft wird von der Johan-

niter-Unfall-Hilfe e. V., Regionalverband Westthüringen, 
wahrgenommen.

b)  Planungsregion 2 - Die Trägerschaft wird von der Arbeiter-
wohlfahrt, Landesverband Thüringen e.V., wahrgenommen.

c)  Planungsregion 3 - Die Trägerschaft wird vom Caritasver-
band für die Regionen Fulda und Geisa e.V. wahrgenom-
men.

II. Mobile jugendarbeit:
a)  Die Trägerschaft Jugendbildungsreferent/in für Verkehrser-

ziehung“ wird von den Verkehrswachten Werra/Rhön e. V. 
und Wartburgkreis e. V., Region Eisenach, wahrgenommen.

b)  Die Trägerschaft der Jugendarbeit im Sport wird vom Kreis-
sportbund Eisenach e.V. wahrgenommen.

III. Schulsozialarbeit:
Die Trägerschaft der Schulsozialarbeit wird vom Sozialwerk 
des Demokratischen Frauenbundes, Landesverband Thüringen, 
wahrgenommen.

Bad Salzungen, 17.01.2013

gez. Krebs
Landrat des Wartburgkreises
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 ca. 200 m2 Asphalttragdeckschicht 
    aus AC 16 T D herstellen, d = 8 cm
 ca. 685 m2 Pflasterdecke aus Betonsteinen 
    herstellen
 ca. 325 m Bordsteine aus Beton setzen, 
    HB 15 x 30 cm / RB 15 x 22 cm
 ca. 175 m Bordsteine aus Beton setzen, 
    TB 8 x 25 cm / TB 8 x 40 cm
 ca. 5 St Leuchtpunkte errichten
 ca. 4 St Laubbäume liefern und pflanzen
g) Planungsleistungen:
 keine
h) Aufteilung in Lose:
 nein
 Eine titelweise Vergabe ist nicht vorgesehen. Die Vergabe 

erfolgt an den gesamt wirtschaftlich günstigsten Bieter. 
Angebote mit titelübergreifender Kalkulation (Mischkalku-
lation) für die Titel 2 bis 5, auch in den jeweiligen Unterti-
teln, werden vom Vergabeverfahren ausgeschlossen.

 Der Titel 1 wird entsprechend den Angebotssummen der 
Titel 2 bis 5 auf die Titel prozentual aufgeteilt.

i) Ausführungsfristen:
 Ausführungszeitraum: 15.04.2013 - 18.10.2013
j) Nebenangebote:
 Nebenangebote sind nach VOB/A § 8 Absatz 2 Nr. 3 

zugelassen. Pauschalangebote für Erdarbeiten sind nicht 
zugelassen!

k) Anforderung von Vergabeunterlagen:
 Tiefbautechnisches Büro Werra GmbH, 
 Albert-Schweitzer-Straße 32, 36433 Bad Salzungen
 Telefon: (03695) 608047, Fax: (03695) 608047 
 E-Mail: ttb-werra@web.de
l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 

Papierform:
 Die Entschädigung für die Vergabeunterlagen einschließlich 

einer Diskette (GAEB-Datei), welche nicht zurückerstat-
tet wird, beträgt 100,00 Euro (inkl. 19 % MwSt.). Sie ist 
auf das Konto des Tiefbautechnischen Büro Werra GmbH, 
Konto-Nr. 119 792, BLZ 84055050 der Wartburg-Sparkasse, 
zu überweisen.

l) Die Ausgabe oder der Versand der Unterlagen erfolgt nur 
gegen Vorlage der Einzahlungs-bestätigung. Bei Postzustel-
lung trägt der Bieter das Risiko.

 Die Unterlagen werden bei Vorliegen des Überweisungsbe-
leges ab 04.02.2013 versandt.

m) Frist bei Teilnahmeantrag
 entfällt
n) Frist für den Eingang der Angebote:
 Die Angebote sind bis zum 28.02.2013 um 11.00 Uhr ein-

zureichen.
 Die Abgabe der Angebote kann vor dem Eröffnungstermin 

im Landratsamt Wartburgkreis, Amt für Liegenschaften 
und Gebäudemanagement, Sachgebiet/Verkehrsplanung/
Straßenbau, Zimmer 245, Erzberger Allee 14, 36433 Bad 
Salzungen erfolgen.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Landratsamt Wartburgkreis, Amt für Liegenschaften und Ge-

bäudemanagement Sachgebiet Verkehrsplanung / Straßen-
bau, Erzberger Allee 14, 36433 Bad Salzungen

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
 Deutsch
q) Angebotsöffnung:
 donnerstag, 28. februar 2013, 11.00 uhr, 
 Beratungsraum 3 Landratsamt Wartburgkreis, 
 erzberger Allee 14, 36433 Bad Salzungen
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
 Anwesende: Bieter oder deren Bevollmächtigte
r) geforderte Sicherheiten:
 Sicherheit für Vertragserfüllung 5 % der Auftragssumme 

getrennt nach AG

d) Art des Auftrages:
 Bauvertrag gemäß VOB für die Ausführung von Erdbau-, 

Rohrverlegungs-, Maurer- und Betonarbeiten, Straßen- und 
Tiefbauarbeiten, Elektroarbeiten, Landschaftsbauarbeiten

e) Ort der Ausführung:
 Ortslage Otzbach, Straße Am Honhauk - Kreisstraße K 99
f) Art und Umfang der Leistungen:
 Die Arbeiten umfassen im wesentlichen:
 Titel 1: Baustelleneinrichtung und -räumung, 
 Verkehrssicherung
  1 psch Baustelle einrichten
  1 psch Baustelle räumen
  1 psch Verkehrssicherung, Vollsperrungen
  1 psch Umfahrung herstellen
 Titel 2: Trennsystem
 2.1 Schmutzwasserkanal
 ca. 1.150 m3 Erdaushub, Wiederverfüllung, Abfuhr
 ca. 60 m Trinkwasserleitung Baufreiheitsleistung
    (30 m PE-HD-Rohre 63 x 5,8 mm und 
    30 m GGG-Rohre DN 100)
 ca. 360 m Steinzeugrohre DN 200 HL (DIN EN 295)
 ca. 9 St Schächte DN 1000
 ca. 18 St Hausanschlüsse
 2.2 Regenwasserkanal
 ca. 850 m3 Erdaushub, Wiederverfüllung, Abfuhr
 ca. 45 m PP-Rohre DN/OD 250 (DIN EN 1852)
 ca. 203 m Stahlbetonrohre DN 300 
    (DIN EN 1916, DIN V 1201)
 ca. 70 m Stahlbetonrohre DN 400 
    (DIN EN 1916, DIN V 1201)
 ca. 8 St Schächte DN 1000
 ca. 18 St Hausanschlüsse
 Titel 3: Straßenbau Kreisstraße K 99
 ca. 750 m3 Boden bzw. Fels lösen und 
    weiterverwenden
 ca. 9 St Straßenabläufe einschließlich Aufsatz 
    einbauen
 ca. 500 m3 Frostschutzschicht herstellen
 ca. 1.125 m2 Frostschutzschicht herstellen
 ca. 1.125 m2 Asphalttragschicht 
    aus AC 22 T N herstellen, d = 14 cm
 ca. 1.150 m2 Asphaltdeckschicht 
    aus AC 11 D N herstellen, d = 4 cm
 ca. 80 m Bordsteine aus Beton setzen, 
    R 15 x 22 cm
 Titel 4: Nebenanlagen Kreisstraße K 99
 ca. 450 m3 Boden bzw. Fels lösen und 
    weiterverwenden
 ca. 450 m3 Frostschutzschicht herstellen
 ca. 800 m2 Pflasterdecke aus Betonsteinen 
    herstellen
 ca. 250 m2 Pflasterdecke aus Kleinpflastersteinen 
    des AG herstellen
 ca. 410 m Bordsteine aus Beton setzen, 
    RB 15 x 22 cm
 ca. 150 m Bordsteine aus Beton setzen, 
    TB 8 x 25 cm
 ca. 4 St Leuchtpunkte errichten
 ca. 3 St Laubbäume liefern und pflanzen
 Titel 5: Straßenbau Am Honhauk
 ca. 800 m3 Boden bzw. Fels lösen und 
    weiterverwenden
 ca. 9 St Straßenabläufe einschl. Aufsatz 
    einbauen
 ca. 800 m3 Frostschutzschicht herstellen
 ca. 825 m2 Asphalttragschicht 
    aus AC 22 T N herstellen, d = 10 cm
 ca. 825 m2 Asphaltdeckschicht 
    aus AC 11 D N herstellen, d = 4 cm
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 205 m2 Stahlbetondecke
 20 t Betonstahl/Betonstahlmatten
 205 m2 Hochlochziegeln, d = 24 cm
 13 m3 Bei-und Zumauerungen von Öffnungen
 35 m KG-Leitungen DN 150/DN 100
Los 2 Zimmererarbeiten
 Vergabe-nr.: 11486/13-i/ki/02
(Schutzgebühr für die Bereitstellung der Verdingungsunterlagen 
14,00 €)
ca. 6 m3 Konstruktionsvollholz o. Abbund
 370 m Abbund
 110 m2 Dachschalung OSB/3 Platte
 51 m2 Schalung, einseitig gehobelt
 330 m Dachlatten
 115 m2 Holzfaserdämmplatten
Los 3 dachdeckerarbeiten
 Vergabe-nr.: 11486/13-i/ki/03
(Schutzgebühr für die Bereitstellung der Verdingungsunterlagen 
15,00 €)
ca. 155 m2 Trägerlage aus Bitumenbahnen
 155 m2 weichmacherfreie Kunststoffbahn
 60 m2 zusätzliche Lagesicherung
 12 m Dachrinne
 12 m Schneefangsystem
 14 m Fallrohre
 39 m Dachrandabschluss, mehrteilig
 80 St Dachleitungshalter für Blitzschutz
   Übergang vorhandenes Altdach
 14 m Linienbefestigung mit Verbundblech
 14 m Übergang auf Altdach herstellen
Los 4 Metallglasfassade
 Vergabe-nr.: 11486/13-i/ki/04
(Schutzgebühr für die Bereitstellung der Verdingungsunterlagen 
17,50 €)
ca. 1 St Aluminium-Fensterelement 4920/2480 mm
 1 St Aluminium-Fensterelement 4920/3110 mm
 2 St Aluminium-Fensterelement 4920/1900 mm
 2 St Fluchttüren 2260/2600 mm
 8 St Sonnenschutz-Raffstore mit Motor 
   von 1230/2027 bis 1230/3110
 4 St Sonnenschutz-Raffstore mit Motor 
   2460/1900

Bietergemeinschaften sind zugelassen, deren Rechtsform ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter ist.

Ausführungszeitraum: II. - III. Quartal 2013

Die Ausschreibungsunterlagen können ab 28.01.2013 schrift-
lich beim
 Büro für Bauplanung & Architektur KrAuS gbr,
 Ingenieure & Architekten,
 geisaer Str. 20, 36466 dermbach
 telefon: 036964-7646, fax 036964-7647
angefordert werden. Der Anforderung ist der Nachweis der Ein-
zahlung beizufügen.
Die Einzahlung hat auf nachstehendes Konto zu erfolgen:
 Deutsche Bank
 Konto-Nr.: 43 10 900
 BLZ: 820 700 24
 Verwendungszweck: GS Creuzburg + Los-Nr.
Die Ausgabe/Zusendung erfolgt erst nach Zahlungseingang der 
Schutzgebühr. In der Schutzgebühr ist die gesetzliche Mwst 
enthalten. Die Schutzgebühr wird nicht zurückerstattet. Bei 
Postzustellung trägt der Bieter das Risiko.
Die Angebotsunterlagen sind in einem als Angebot gekenn-
zeichneten verschlossenen Umschlag abzugeben.

 Sicherheit für Mängelansprüche 3 % der Abrechnungssum-
me getrennt nach AG

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:
 Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen, § 16 

VOB/B
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-

ter
u) Nachweise zur Eignung:
 Für die Auftragserteilung kommen nur Bieter in Frage, die 

ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 1 VOB/A nachweisen.

 Mit dem Angebot haben der Bieter, sowie dessen even-
tuelle Nachunternehmer eigenerklärungen zum Nachweis 
ihrer Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A vorzulegen. Diese sind auf Verlan-
gen durch entsprechende Bescheinigungen der zuständigen 
Stellen (Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenossenschaft) 
zu bestätigen. Auf Verlangen sind Referenzen von ver-
gleichbaren Bauleistungen vorzulegen.

 Der Nachweis der Eignung kann durch einen Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

 Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesi-
cherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesi-
cherung Kanalbau RAL-GZ 961 (Ausführungsbereiche AK2, 
D) und DVGW-Zulassung (GW 301) sind zu erfüllen und mit 
Angebotsabgabe nachzuweisen.

v) Ablauf der Zuschlagsfrist:
 05. April 2013
w) Die Nachprüfungsstelle ist gemäß § 21 VOB/A das Lan-

desverwaltungsamt, Referat 250, Weimarplatz 4, 99423 
Weimar. Gemäß Rechtsweg nach § 19 ThürVgG ist die 
Vergabekammer des Freistaates Thüringen Nachprüfungsbe-
hörde. Es wird darauf hingewiesen, dass die Möglichkeit der 
Beanstandung der beabsichtigten Vergabeentscheidung bei 
der Vergabestelle nach § 19 Abs. 2 ThürVgG besteht. Die 
Kostenfolge ergibt sich nach § 19 Abs. 5 ThürVgG.

gez. Krebs gez. Pagel gez. Henkel
Landrat Werkleiter  Bürgermeister
Wartburgkreis Wasser und Abwasser- Stadt Geisa
 Verband Bad Salzungen 

Öffentliche Ausschreibung  
nach § 12 VOB/A
Der Wartburgkreis, vertreten durch den Landrat, Erzberger Allee 
14, 36433 Bad Salzungen, beabsichtigt, für das Vorhaben Sa-
nierung grundschule creuzburg - Anbau die nachfolgenden 
Arbeiten gemäß VOB auf dem Weg der Öffentlichen Ausschrei-
bung zu vergeben. Die Leistungen umfassen im Wesentlichen:

Los 1 rohbauarbeiten
 Vergabe-nr.: 11486/13-i/ki/01
(Schutzgebühr für die Bereitstellung der Verdingungsunterlagen 
25,00 €)
ca. 600 m2 Fassadengerüst
 115 m3 Baugrubenaushub
 40 m3 Rohrgrabenaushub
 90 m2 Abbruch Wärmedämmfassade
 100 m3 Einzelfundamente
 55 m2 Stahlbetonwände
 60 m Stahlbetonstützen in Mauerwerkswänden
 70 m Stahlbetonunterzüge
 95 m Ringbalken
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Submissionstermin:
 Montag, 11. februar 2013
 13.00 uhr Los 1: rohbau
 13.30 uhr Los 2: Zimmerer
 13.50 uhr Los 3: dachdeckerarbeiten
 14.10 uhr Los 4: Metallglasfassade

Submissionsort: 
 Landratsamt Wartburgkreis
  Beratungsraum 3
  erzberger Allee 14
  36433 Bad Salzungen

Bei der Eröffnung dürfen nur Bieter bzw. deren Bevollmächtigte 
anwesend sein. Die Zuschlagsfrist endet am 25.03.2013.
Die Abgabe der Angebote kann vor dem Submissionstermin im 
Landratsamt Wartburgkreis, Amt für Liegenschaften und Gebäu-
demanagement, Zi. 245,36433 Bad Salzungen, erfolgen.
Digitale Angebote sind nicht zugelassen.

teilnahmebedingungen:
Für die Auftragserteilung kommen nur Bieter in Frage, die ihre 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß § 6 
Nr. 3 Abs. 1 VOB/A nachweisen.

Mit dem Angebot haben die Bieter sowie dessen eventuelle 
Nachunternehmer eigenerklärungen zum Nachweis ihrer Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß § 6 Nr. 3 
VOB/A vorzulegen. Diese sind auf Verlangen durch entsprechen-
de Bescheinigungen der zuständigen Stellen (Finanzamt, Kran-
kenkasse, Berufsgenossenschaft) zu bestätigen. Auf Verlangen 
sind Referenzen von vergleichbaren Bauleistungen vorzulegen.
Der Nachweis der Eignung kann durch einen Eintrag in die Lis-
te des Vereins für die Präqualifi kation von Bauunternehmen 
(Präqualifi kationsverzeichnis) geführt werden.

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gemäß § 5 
Abs. 1 Satz 4 des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit 
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister (§ 150a Gewer-
beordnung) auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen. Der 
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bie-
ter haben auf Verlangen eine gleichwertige Bescheinigung ihres 
Herkunftslandes vorzulegen.

Der Auftraggeber behält sich gemäß § 9 VOB/A vor, vom Auf-
tragnehmer nach Fertigstellung 3 % der Abrechnungssumme 
als Sicherheit für die Gewährleistung zu verlangen. Stattdessen 
kann jeweils eine Bürgschaft eines in der EU zugelassenen Kre-
ditinstitutes oder Kreditversicherers übergeben werden.

Nachauftragnehmer sind im Angebot zu benennen und bedürfen 
der Zustimmung des Auftraggebers (§ 4 Pkt. 8 Abs. 1 VOB/B).

Der Zuschlag wird nach § 18 VOB/A auf das Angebot erteilt, das 
unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkte als das annehmbarste erscheint.

Die Zahlungen erfolgen nach § 16 VOB/B.

Die Vergabeprüfstelle gemäß § 21 VOB/A ist das Thüringer Lan-
desverwaltungsamt, Referat 250, Weimarplatz 4, 99423 Weimar.

gez. Krebs
Landrat

LAndrAtSAMt
WArtBurgKreIS

Stellenausschreibung
BAcheLorStudIengAng BWL - 

WIrtSchAftSfÖrderung (BAcheLor of ArtS)
Das duale Studium dauert 3 Jahre (6 Semester) und gliedert 
sich in ein betriebswirtschaftliches Studium an der Dualen 
Hochschule Baden Württemberg Mannheim sowie in eine 

fundierte praktische Ausbildung im Landratsamt Wartburg-
kreis. Nach erfolgreichem Studium wird der Abschluss

Bachelor of Arts (B.A.)
verliehen.

Einstellungsvoraussetzungen:
-> Allg. Hochschulreife

-> sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse
-> sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse
Einstellungstermin: 01. oktober 2013

Wenn Sie
•  eine hohe Kommunikationsfähigkeit besitzen
• Motivation sowie eine große Eigeninitiative und Verant-

wortlichkeit,
• starke koordinative Fähigkeiten sowie organisatorisches 

Geschick besitzen
• über eine selbstständige Arbeitsweise verfügen
• sich für das kommunale Geschehen interessieren
• kreativ sind und
• Freude am Netzwerken haben

richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 22. februar 2013 mit 
aussagefähigen Unterlagen an das

Landratsamt Wartburgkreis
haupt- und personalamt

erzberger Allee 14
36433 Bad Salzungen.

Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem TVAöD.

Bewerber/innen, die im Sinne des § 2 Abs. 2 und 3 des So-
zialgesetzbuches (SGB) IX schwerbehindert oder schwerbe-
hinderten Menschen gleichgestellt sind, werden bei gleicher 

Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Bei Fragen zur Ausbildung wenden Sie sich bitte an 

Frau Heinz, Tel. 03695/615510.
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